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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Antrag der FBG- und SPD-Ratsfraktion 

den Entenpfuhl in eine Fußgängerzone umzuwidmen 
 
 
 
Die FBG- sowie SPD-Ratsfraktion beantragen, der Stadtrat möge beschließen, den Entenpfuhl 
in eine Fußgängerzone umzuwidmen. 
 
Begründung:  
 
Die Verkehrsverhältnisse in der Einkaufsstraße Entenpfuhl sind, besonders an den Werktagen 
in den Monaten mit viel Fremdenverkehr, für alle Verkehrsteilnehmer unerträglich geworden. 
Die Autos, Lieferfahrzeuge und PKW’s stellen eine große Behinderung und Gefährdung für 
die Fußgänger dar. 
 
Die meisten PKW’s, die den Entenpfuhl befahren, benutzen die Straße als Korso. Wer sich 
länger im Entenpfuhl aufhält, dem fällt auf, dass ihm mehrmals dieselben Fahrzeuge 
begegnen. 
 
Wir schlagen vor, den Entenpfuhl ab 14.00 Uhr für den motorisierten Verkehr zu sperren. 
 
Die Maßnahme lässt sich problemlos durchführen, da mit dem Poller in der Görgenstrasse die 
Sperrung ab 14.00 Uhr geregelt werden kann. 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


